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Erwache  doch ,  Her r  Zebaoth ,  m ein  
Got t ,  tu  m i r  begegnen ,  wach au f ,  
such he im ,  Is rae ls  Got t ,  a l l  d ie  so  
gar  verwegen  Freve l  begehn und  
Übel ta t ,  e r ze ig  ih r  ke inem k e ine 
Gnad,  d ie  he idn isch  an m i r  hande ln .  
 
 
S icher  b in  ich  vo r  ih rer  Macht ,  wenn  
ich zu d i r  m ich ha l t e ,  du b is t  m ein  
Schu tz ,  has t  m ich  in  ach t ,  i ch  laß  
de in  Güte wal t en ,  re ich l ich  er ze iges t  
du  m ir  Gnad,  daß  ich  kann sehn nach  
de inem  Rat  m i t  Ruh auf  m eine 
Fe inde .  
 
 
 
 
 
 

Ich  aber  wi l l  von de iner  Mach t  aus  
Grund m e ins  Herzens  s ingen,  des  
Morgens  rühm en m i t  Andach t  de in  
Güt  vo r  a l len D ingen ,  du  b is t  m ein  
Schutz  und  s tarke r  Go t t ,  zu  d i r  f l ieh  
ich  in  m einer  Not  und t rös t  m ich 
de iner  Gnade .  
 
D i r ,  m ein  Her r ,  wi l l  l obs ingen ich ,  du 
b is t  m ein  Schu tz  in  Nöten ,  du  has t  
m ich so  gewal t ig l ich  aus  a l le r  G´ fahr  
ere t te t .  Du ,  m e in  Got t ,  b is t  a l le in  
m ein  Schutz,  m ein  Fr iedsch i ld ,  
Zuvers ich t  und T rut z ,  a l l ze i t  m ein  
gnäd´ger  Her re .  
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